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Bauen und bremsen
um ersten Mal treten grüne Parlamen-
tarier dafür ein, den Bau einer Auto-

bahn „zügig voranzutreiben“, so ihr An-
trag für den niedersächsischen Landtag.
Im überarbeiteten Bundesverkehrswege-
plan sollen demnach vorrangig rund 500
Millionen Mark für den „Lückenschluss“
der A 31 bei Bad Bentheim bereitgestellt
werden. Die Fertigstellung der einst von
den Grünen heftigst bekämpften Beton-
piste zwischen Emden und Ruhrgebiet
(„Ostfriesenspieß“) sei mit dieser Mittel-

konzentration vor dem geplanten Jahr
2008 möglich. Im Gegenzug solle die
SPD-Regierung eine geplante A 26 nach
Stade bei Hamburg für den „vordring-
lichen Bedarf“ abmelden. Der nieder-
sächsische Verkehrsminister Peter Fischer
hält dagegen an „allen Autobahnbauten“
fest. Insbesondere die A 26 zur Entlastung
der Gemeinden entlang der stau- und
unfallträchtigen Bundesstraße 73 sei für
„die wirtschaftliche Entwicklung“ der
Region Unterelbe „unabdingbar“. Zu-
dem sei mit dem Beginn von vorbereiten-
den Arbeiten auf der A-26-Trasse ein
„Baubeginn“ im Sinne des Bundesver-
kehrswegeplans bereits vollzogen.
H O O L I G A N S

Sehenden Auges
Die Staatsanwaltschaft Mannheim

hat gegen hessische Polizeibeamte
ein Prüfverfahren eingeleitet, um zu
klären, ob sie sich der Strafvereitelung
im Amt schuldig gemacht haben. Hin-
tergrund sind die Krawalle beim Spit-
zenspiel der Fußball-Regionalliga Süd
am 13. Mai zwischen den Offenbacher
Kickers und Waldhof Mannheim. Rund
20 Mannheimer Hooligans hatten eine
abgesperrte Zuschauertribüne gestürmt
und waren mit bis zu zwei Meter langen
d e r  s p i e g e l

Ausschreitungen zwischen Mannheimer und Of
Holzstücken auf Offenbacher Fans los-
gegangen. Mehrere Personen wurden
verletzt. Die Polizei hatte daraufhin
zwar die Tribüne geräumt, doch weder
Festnahmen veranlasst noch die Perso-
nalien der Gewalttäter festgestellt. „Die
haben sehenden Auges den Landfrie-
densbruch toleriert“, sagt ein Mannhei-
mer Staatsanwalt.
Nur mit Hilfe der Fernsehbilder konn-
ten einige wenige Täter identifiziert
werden. Ein bereits vorbestrafter 
18-jähriger Neonazi wurde inzwischen
wegen schweren Landfriedensbruchs
angeklagt und sitzt in Untersuchungs-
haft.
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